
‭VORWORT‬

‭Komplexität‬‭ist‬‭kein‬‭Zustand,‬‭den‬‭man‬‭„löst“.‬‭Sie‬‭ist‬‭ein‬‭Modus,‬‭in‬‭dem‬‭wir‬‭leben,‬‭arbeiten,‬
‭führen‬ ‭–‬ ‭und‬ ‭oft‬ ‭auch‬ ‭scheitern.‬ ‭Wer‬ ‭heute‬ ‭Entscheidungen‬ ‭trifft,‬ ‭tut‬ ‭dies‬ ‭unter‬
‭Bedingungen,‬ ‭die‬ ‭sich‬ ‭schneller‬ ‭verändern,‬‭als‬‭unsere‬‭Denkmodelle‬‭es‬‭oft‬‭zu‬‭lassen.‬‭In‬
‭Organisationen,‬ ‭die‬ ‭immer‬ ‭mehr‬ ‭wissen,‬ ‭immer‬ ‭mehr‬ ‭leisten‬ ‭und‬ ‭immer‬ ‭weniger‬ ‭Zeit‬
‭haben,‬ ‭wird‬ ‭das‬‭Navigieren‬‭durch‬‭Komplexität‬‭zur‬‭Kernkompetenz‬‭–‬‭und‬‭gleichzeitig‬‭zur‬
‭Zumutung.‬

‭Wir‬ ‭erleben‬ ‭es‬ ‭täglich:‬ ‭Unterschiedliches‬ ‭Vorwissen‬ ‭trifft‬ ‭auf‬ ‭technischen‬ ‭Fortschritt,‬
‭interdisziplinäre‬ ‭Ansprüche‬ ‭prallen‬ ‭auf‬ ‭knappe‬ ‭Ressourcen.‬ ‭In‬ ‭all‬ ‭dem‬ ‭entsteht‬
‭Überforderung‬ ‭–‬ ‭nicht‬ ‭nur‬ ‭sachlich,‬ ‭sondern‬ ‭auch‬ ‭emotional.‬ ‭Es‬ ‭wird‬ ‭geredet,‬ ‭bevor‬
‭zugehört‬ ‭wird.‬ ‭Lösungen‬ ‭werden‬ ‭entworfen,‬ ‭bevor‬ ‭das‬ ‭eigentliche‬ ‭Problem‬ ‭wirklich‬
‭verstanden‬ ‭ist.‬ ‭Der‬ ‭Wunsch,‬ ‭alles‬ ‭unter‬ ‭Kontrolle‬ ‭zu‬ ‭bringen,‬ ‭endet‬ ‭oft‬ ‭in‬ ‭einem‬
‭Perfektionismus,‬ ‭der‬ ‭lähmt,‬ ‭statt‬ ‭zu‬ ‭klären.‬ ‭Und‬ ‭so‬ ‭wird‬ ‭das‬ ‭Einfache‬ ‭selten‬ ‭erreicht‬ ‭–‬
‭nicht,‬ ‭weil‬ ‭es‬ ‭nicht‬ ‭möglich‬ ‭wäre,‬ ‭sondern‬ ‭weil‬ ‭wir‬ ‭uns‬ ‭auf‬ ‭dem‬ ‭Weg‬ ‭dorthin‬ ‭selbst‬ ‭im‬
‭Weg stehen.‬

‭In‬ ‭dieser‬ ‭Realität‬ ‭stellt‬‭Elisabeth‬‭Kneidinger‬‭mit‬‭ihrem‬‭Simplexity‬‭Framework‬‭keine‬‭neue‬
‭Methode‬ ‭vor‬ ‭–‬ ‭sondern‬ ‭ein‬ ‭neues‬ ‭Werkzeugbewusstsein.‬ ‭Simplexity‬ ‭ist‬ ‭kein‬ ‭Trend‬‭und‬
‭keine‬ ‭Theorie.‬ ‭Es‬ ‭ist‬ ‭Handwerk.‬ ‭Es‬ ‭ist‬ ‭Beobachtungskompetenz,‬ ‭Zuhörpraxis‬ ‭und‬ ‭die‬
‭Fähigkeit,‬‭sich‬‭Zeit‬‭für‬‭Klarheit‬‭zu‬‭nehmen,‬‭bevor‬‭man‬‭vorschnell‬‭Komplexität‬‭"reduziert".‬
‭Denn‬ ‭–‬ ‭und‬ ‭auch‬ ‭das‬ ‭sagt‬ ‭die‬ ‭Erfahrung:‬ ‭Komplexität‬ ‭verschwindet‬ ‭nicht‬ ‭durch‬ ‭gute‬
‭Intention oder schlaue Modelle. Sie bleibt. Die Frage ist: Wie gehen wir mit ihr um?‬

‭Das‬‭Buch,‬‭das‬‭Sie‬‭in‬‭Händen‬‭halten,‬‭antwortet‬‭auf‬‭diese‬‭Frage‬‭mit‬‭einer‬‭präzisen,‬‭klaren‬
‭und‬ ‭gleichzeitig‬ ‭überraschend‬ ‭menschlichen‬ ‭Perspektive.‬ ‭Elisabeth‬ ‭Kneidinger‬ ‭gibt‬ ‭mit‬
‭ihrem‬ ‭Simplexity‬ ‭Design‬ ‭Ansatz‬ ‭einen‬ ‭wertvollen‬ ‭Kompass:‬ ‭durch‬ ‭Use‬ ‭Cases,‬
‭strukturierte‬ ‭Phasen,‬ ‭reflektierte‬ ‭Werkzeuge‬ ‭–‬ ‭und‬ ‭mit‬ ‭einem‬ ‭feinen‬ ‭Gespür‬ ‭für‬ ‭die‬
‭Realität unternehmerischer Praxis.‬

‭Besonders‬‭beeindruckend‬‭ist‬‭dabei‬‭nicht‬‭nur‬‭das‬‭Framework‬‭selbst,‬‭sondern‬‭was‬‭es‬‭von‬
‭den‬‭Anwendenden‬‭verlangt:‬‭Konzentration,‬‭Fokus,‬‭Reduktion‬‭–‬‭und‬‭die‬‭Bereitschaft,‬‭alte‬
‭Tugenden‬ ‭wie‬ ‭Respekt,‬ ‭Achtsamkeit‬ ‭und‬ ‭Klarheit‬ ‭wieder‬ ‭in‬ ‭den‬ ‭Mittelpunkt‬ ‭zu‬ ‭stellen.‬
‭Nicht‬‭mehr,‬‭nicht‬‭weniger.‬‭Simplexity‬‭Design‬‭wird‬‭so‬‭zu‬‭einem‬‭echten‬‭Future‬‭Skill.‬‭Nicht,‬
‭weil‬ ‭es‬ ‭die‬ ‭Komplexität‬‭beseitigt‬‭–‬‭sondern‬‭weil‬‭es‬‭uns‬‭hilft,‬‭ihr‬‭mit‬‭Haltung‬‭und‬‭Struktur‬
‭zu begegnen.‬

‭Ein‬‭Buch‬‭und‬‭ein‬‭Playbook‬‭für‬‭alle,‬‭die‬‭gestalten,‬‭führen,‬‭lehren‬‭oder‬‭verändern‬‭wollen‬‭–‬
‭und‬ ‭dafür‬ ‭eine‬ ‭Sprache,‬ ‭ein‬ ‭Werkzeug‬ ‭und‬ ‭eine‬ ‭Haltung‬ ‭suchen,‬ ‭die‬ ‭Komplexität‬ ‭nicht‬
‭fürchten, sondern ihr mit klugem Pragmatismus begegnen.‬

‭Klaus Weissmann‬
‭Geschäftsführer @ weissmann innovation gmbh‬

‭www.klausweissmann.at‬
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‭INTRO‬

‭In‬‭einer‬‭Welt,‬‭die‬‭sich‬‭immer‬‭schneller‬‭verändert,‬‭in‬‭der‬‭die‬‭globalen‬‭Rahmenbedingungen‬

‭ständig‬‭im‬‭Fluss‬‭sind‬‭und‬‭die‬‭Herausforderungen‬‭zunehmend‬‭vielfältiger‬‭werden,‬‭müssen‬

‭Unternehmen‬ ‭und‬ ‭Organisationen‬ ‭neue‬ ‭Wege‬ ‭finden,‬ ‭um‬ ‭erfolgreich‬ ‭zu‬ ‭bleiben.‬ ‭Die‬

‭herkömmlichen‬ ‭Methoden‬ ‭und‬ ‭Denkweisen,‬ ‭die‬ ‭früher‬ ‭ausreichten,‬ ‭sind‬ ‭heute‬ ‭oft‬ ‭nicht‬

‭mehr‬‭genug.‬‭Vielmehr‬‭erfordert‬‭es‬‭innovative‬‭Ansätze,‬‭um‬‭inmitten‬‭von‬‭Unsicherheit‬‭und‬

‭Komplexität‬ ‭handlungsfähig‬ ‭zu‬ ‭bleiben.‬ ‭Die‬ ‭Komplexität‬ ‭unserer‬ ‭Welt‬ ‭fordert‬ ‭neue‬

‭Denkansätze,‬ ‭die‬ ‭nicht‬ ‭nur‬ ‭dabei‬ ‭helfen,‬ ‭durch‬ ‭Unsicherheiten‬ ‭zu‬ ‭navigieren,‬ ‭sondern‬

‭auch Lösungen zu finden.‬

‭SIMPLEXITY‬ ‭DESIGN‬ ‭ist‬ ‭eine‬ ‭Antwort‬ ‭auf‬ ‭diese‬ ‭Herausforderung‬ ‭–‬ ‭ein‬ ‭Ansatz,‬ ‭der‬

‭Visualisierungen‬ ‭nutzt,‬ ‭um‬ ‭komplexe‬ ‭Themen‬ ‭zu‬ ‭vereinfachen,‬ ‭ohne‬ ‭dabei‬ ‭wesentliche‬

‭Details‬‭zu‬‭verlieren.‬‭Es‬‭geht‬‭darum,‬‭Inhalte‬‭so‬‭zu‬‭strukturieren‬‭und‬‭darzustellen,‬‭dass‬‭sie‬

‭klar,‬ ‭verständlich‬ ‭und‬ ‭handlungsrelevant‬ ‭werden.‬ ‭SIMPLEXITY‬ ‭DESIGN‬ ‭hilft,‬ ‭die‬

‭Vielschichtigkeit‬ ‭von‬ ‭Themen‬ ‭sichtbar‬ ‭zu‬ ‭machen‬ ‭und‬ ‭ermöglicht‬ ‭eine‬ ‭präzise‬

‭Kommunikation,‬ ‭die‬ ‭die‬ ‭richtigen‬ ‭Entscheidungen‬ ‭fördert‬ ‭und‬ ‭die‬ ‭Orientierung‬ ‭in‬ ‭einer‬

‭komplexen Welt erleichtert.‬

‭Entwickelt‬ ‭wurde‬ ‭SIMPLEXITY‬ ‭DESIGN‬ ‭von‬ ‭der‬ ‭Autorin,‬ ‭einer‬ ‭leidenschaftlichen‬

‭Komplexitäts-Sortiererin‬ ‭mit‬ ‭einem‬ ‭starken‬ ‭Fokus‬ ‭auf‬ ‭minimalistisches‬ ‭Design.‬‭Auslöser‬

‭dafür‬ ‭war‬ ‭die‬ ‭Frustration‬ ‭über‬ ‭die‬ ‭Vielzahl‬‭an‬‭PowerPoint-Slides,‬‭die‬‭wenig‬‭Klarheit‬‭und‬

‭Orientierung‬‭bieten,‬‭sowie‬‭aus‬‭den‬‭wiederkehrenden‬‭Schwierigkeiten,‬‭komplexe‬‭Themen‬

‭verständlich‬ ‭zu‬ ‭vermitteln.‬ ‭Positives‬ ‭Feedback‬ ‭von‬ ‭Kollegen,‬ ‭dem‬ ‭Management‬ ‭und‬

‭externen‬ ‭Beratern‬ ‭zeigte,‬ ‭dass‬ ‭ihre‬ ‭Herangehensweise‬ ‭effektiv‬ ‭war‬ ‭–‬ ‭und‬ ‭so‬ ‭wurde‬

‭SIMPLEXITY DESIGN geboren.‬

‭Der‬ ‭Ansatz‬ ‭basiert‬ ‭auf‬ ‭einem‬ ‭6-PHASEN-FRAMEWORK,‬ ‭das‬ ‭darauf‬ ‭abzielt,‬ ‭komplexe‬

‭Inhalte‬ ‭Schritt‬ ‭für‬ ‭Schritt‬ ‭zu‬ ‭reduzieren‬ ‭und‬‭am‬‭Ende‬‭in‬‭einer‬‭einzigen‬‭Visualisierung‬‭zu‬

‭präsentieren.‬ ‭Zu‬ ‭Beginn‬ ‭wird‬‭die‬‭Visualisierung‬‭detailreich‬‭erstellt‬‭und‬‭entwickelt‬‭sich‬‭im‬

‭Verlauf‬ ‭des‬ ‭Prozesses‬ ‭weiter,‬ ‭bis‬ ‭sie‬ ‭das‬ ‭Thema‬ ‭in‬ ‭seiner‬ ‭klarsten‬ ‭und‬

‭aussagekräftigsten Form darstellt.‬
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‭SIMPLEXITY DESIGN bietet also einen strukturierten Ansatz, um:‬

‭▪‬ ‭um komplexe Themen präzise zu erfassen,‬

‭▪‬ ‭diese klar und einfach darzustellen und‬

‭▪‬ ‭sie effektiv kommunizieren zu können.‬

‭Entwickelt,‬‭um‬‭den‬‭Anforderungen‬‭der‬‭modernen‬‭Geschäftswelt‬‭gerecht‬‭zu‬‭werden,‬‭setzt‬

‭dieser‬ ‭Ansatz‬ ‭auf‬ ‭Visualisierungen,‬ ‭die‬ ‭komplexe,‬ ‭multidimensionale‬ ‭Themen‬ ‭auf‬ ‭das‬

‭Wesentliche‬‭reduzieren,‬‭sodass‬‭ihre‬‭Kernbotschaften‬‭klar‬‭und‬‭verständlich‬‭bleiben,‬‭ohne‬

‭die erforderliche Tiefe zu verlieren.‬
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‭1‬ ‭HERLEITUNG‬

‭1.1‬ ‭NAVIGIEREN IN EINER ZUNEHMEND KOMPLEXEN WELT‬

‭In‬ ‭einer‬ ‭zunehmend‬ ‭komplexen‬ ‭und‬ ‭unsicheren‬ ‭Welt‬ ‭müssen‬ ‭Unternehmen‬ ‭und‬

‭Organisationen‬ ‭ihre‬ ‭Strategien‬ ‭ständig‬ ‭anpassen.‬ ‭Die‬ ‭Herausforderung‬ ‭besteht‬ ‭darin,‬

‭neue‬‭Denkmodelle‬‭und‬‭Ansätze‬‭zu‬‭finden,‬‭die‬‭es‬‭ermöglichen,‬‭inmitten‬‭von‬‭Unsicherheit‬

‭und‬ ‭Mehrdeutigkeit‬ ‭handlungsfähig‬ ‭zu‬ ‭bleiben.‬ ‭Um‬ ‭den‬ ‭wachsenden‬ ‭Anforderungen‬

‭gerecht‬ ‭zu‬ ‭werden,‬ ‭sind‬ ‭flexible‬ ‭und‬ ‭innovative‬ ‭Lösungen‬ ‭gefragt,‬ ‭die‬ ‭sowohl‬ ‭die‬

‭Komplexität‬ ‭der‬ ‭Gegenwart‬ ‭berücksichtigen‬ ‭als‬ ‭auch‬ ‭den‬ ‭Weg‬ ‭für‬ ‭eine‬ ‭erfolgreiche‬

‭Zukunft ebnen (Kahneman, 2011).‬

‭Das‬ ‭VUCA-Modell‬‭(Volatility,‬‭Uncertainty,‬‭Complexity,‬‭Ambiguity)‬‭hat‬‭Unternehmen‬‭lange‬

‭dabei‬ ‭geholfen,‬ ‭die‬ ‭Herausforderungen‬ ‭moderner‬ ‭Märkte‬ ‭zu‬ ‭verstehen‬ ‭(Shannon‬ ‭&‬

‭Weaver,‬ ‭1949).‬ ‭Doch‬ ‭mit‬ ‭der‬ ‭Zunahme‬ ‭an‬ ‭Zerbrechlichkeit,‬ ‭Ängstlichkeit,‬ ‭Nichtlinearität‬

‭und‬ ‭Unverständlichkeit‬ ‭ist‬ ‭das‬ ‭BANI-Modell‬ ‭entstanden,‬ ‭um‬ ‭diese‬ ‭neuen‬ ‭Dimensionen‬

‭besser‬ ‭zu‬ ‭erfassen‬ ‭(Jamais‬ ‭Cascio,‬ ‭2020).‬‭Der‬‭Übergang‬‭von‬‭VUCA‬‭zu‬‭BANI‬‭reflektiert‬

‭die‬ ‭Notwendigkeit,‬ ‭sich‬ ‭auf‬ ‭neue‬ ‭und‬ ‭anspruchsvollere‬ ‭Bedingungen‬ ‭einzustellen,‬ ‭um‬

‭auch in unsicheren Zeiten erfolgreich zu bleiben (Eppler & Mengis, 2004).‬

‭1.2‬ ‭VUCA‬

‭Der‬ ‭Begriff‬ ‭VUCA‬ ‭stammt‬ ‭ursprünglich‬ ‭aus‬ ‭dem‬‭militärischen‬‭Kontext‬‭und‬‭wurde‬‭in‬‭den‬

‭1990er‬ ‭Jahren‬ ‭geprägt.‬ ‭Er‬ ‭wurde‬ ‭von‬ ‭der‬ ‭U.S.‬ ‭Army‬ ‭eingeführt,‬ ‭um‬ ‭die‬ ‭zunehmend‬

‭unsicheren‬ ‭und‬ ‭komplexen‬ ‭Rahmenbedingungen‬ ‭des‬ ‭strategischen‬ ‭Umfelds‬ ‭nach‬ ‭dem‬

‭Ende‬ ‭des‬ ‭Kalten‬ ‭Krieges‬ ‭zu‬ ‭beschreiben‬ ‭(Kinsinger‬ ‭&‬ ‭Walch,‬ ‭2012).‬ ‭VUCA‬ ‭steht‬ ‭für‬

‭Volatility‬ ‭(Volatilität),‬ ‭Uncertainty‬ ‭(Unsicherheit),‬ ‭Complexity‬ ‭(Komplexität)‬ ‭und‬‭Ambiguity‬

‭(Mehrdeutigkeit).‬

‭Das‬ ‭Akronym‬ ‭wurde‬ ‭verwendet,‬ ‭um‬ ‭die‬ ‭Herausforderungen‬ ‭und‬ ‭Unsicherheiten‬ ‭zu‬

‭kennzeichnen,‬‭die‬‭in‬‭einem‬‭dynamischen‬‭und‬‭sich‬‭schnell‬‭verändernden‬‭globalen‬‭Umfeld‬

‭auftreten.‬ ‭Seitdem‬ ‭hat‬ ‭sich‬ ‭der‬ ‭Begriff‬ ‭weit‬ ‭über‬ ‭den‬ ‭militärischen‬ ‭Bereich‬ ‭hinaus‬

‭ausgebreitet‬ ‭und‬ ‭wird‬ ‭heute‬ ‭häufig‬ ‭in‬ ‭der‬ ‭Geschäftswelt‬ ‭und‬ ‭in‬ ‭anderen‬ ‭Bereichen‬
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‭verwendet,‬‭um‬‭die‬‭Schwierigkeiten‬‭und‬‭Anforderungen‬‭in‬‭einer‬‭komplexen‬‭und‬‭sich‬‭rasch‬

‭verändernden Welt zu beschreiben (Bennett & Lemoine, 2014).‬

‭Volatility – Volatilität‬
‭Wir‬ ‭leben‬ ‭in‬ ‭einer‬ ‭Welt,‬ ‭die‬ ‭sich‬ ‭kontinuierlich‬ ‭verändert‬ ‭und‬ ‭zunehmend‬ ‭instabil‬ ‭wird.‬

‭Kleine‬ ‭oder‬ ‭größere‬ ‭Veränderungen‬ ‭treten‬ ‭immer‬ ‭unvorhersehbarer‬ ‭und‬ ‭schneller‬ ‭auf.‬

‭Ereignisse‬ ‭verlaufen‬ ‭häufig‬ ‭unerwartet,‬ ‭und‬ ‭es‬ ‭wird‬ ‭immer‬ ‭schwieriger,‬ ‭Ursache‬ ‭und‬

‭Wirkung zu verstehen (Sharma, 2017).‬

‭Uncertainty – Ungewissheit‬
‭Die‬ ‭Vorhersehbarkeit‬ ‭und‬ ‭Berechenbarkeit‬ ‭von‬ ‭Ereignissen‬ ‭nehmen‬ ‭zunehmend‬ ‭ab,‬

‭wodurch‬ ‭Prognosen‬ ‭und‬ ‭frühere‬ ‭Erfahrungen‬ ‭als‬ ‭Grundlage‬ ‭für‬ ‭die‬ ‭Zukunftsgestaltung‬

‭ihre‬‭Gültigkeit‬‭und‬‭Relevanz‬‭verlieren.‬‭Die‬‭Planung‬‭von‬‭Investitionen,‬‭Entwicklungen‬‭und‬

‭Wachstum‬ ‭wird‬ ‭dadurch‬ ‭nahezu‬ ‭unmöglich,‬ ‭und‬ ‭es‬ ‭wird‬ ‭immer‬ ‭schwieriger,‬ ‭klare‬

‭Richtungen für die zukünftige Entwicklung zu erkennen (Sharma, 2017).‬

‭Complexity – Komplexität‬
‭Unsere‬ ‭Welt‬ ‭ist‬ ‭komplizierter‬ ‭als‬ ‭je‬ ‭zuvor.‬ ‭Die‬‭Ursachen‬‭und‬‭Wirkungen‬‭von‬‭Problemen‬

‭sind‬ ‭zunehmend‬ ‭vielschichtig‬ ‭und‬ ‭schwer‬ ‭zu‬ ‭durchdringen.‬ ‭Verschiedene‬ ‭Ebenen‬

‭vermischen‬ ‭sich‬ ‭und‬ ‭machen‬ ‭Zusammenhänge‬ ‭schwer‬ ‭verständlich.‬ ‭Entscheidungen‬

‭verwandeln‬ ‭sich‬ ‭in‬ ‭ein‬ ‭kaum‬ ‭zu‬‭steuerndes‬‭Netz‬‭aus‬‭Reaktionen‬‭und‬‭Gegenreaktionen,‬

‭wodurch‬‭es‬‭nahezu‬‭unmöglich‬‭wird,‬‭den‬‭richtigen‬‭Weg‬‭zu‬‭bestimmen‬‭(Kinsinger‬‭&‬‭Walch,‬

‭2012).‬

‭Ambiguity – Mehrdeutigkeit‬
‭Der‬ ‭Ansatz‬ ‭„One‬ ‭size‬ ‭fits‬ ‭all“‬ ‭und‬ ‭„Best‬ ‭Practice“‬ ‭gehört‬ ‭der‬ ‭Vergangenheit‬ ‭an‬ ‭–‬

‭heutzutage‬ ‭ist‬ ‭selten‬ ‭etwas‬ ‭ganz‬ ‭eindeutig‬ ‭oder‬ ‭exakt‬ ‭festlegbar.‬ ‭Es‬ ‭gibt‬ ‭nicht‬ ‭nur‬

‭Schwarz‬ ‭und‬‭Weiß,‬‭sondern‬‭auch‬‭viele‬‭Grautöne.‬‭Die‬‭Anforderungen‬‭an‬‭Organisationen‬

‭und‬ ‭Führung‬ ‭sind‬ ‭komplexer‬ ‭und‬ ‭widersprüchlicher‬ ‭als‬ ‭je‬ ‭zuvor‬ ‭und‬ ‭stellen‬ ‭das‬

‭persönliche‬‭Wertesystem‬‭auf‬‭eine‬‭harte‬‭Probe.‬‭Es‬‭geht‬‭weniger‬‭um‬‭das,‬‭WAS‬‭als‬‭um‬‭das‬

‭WARUM‬‭und‬‭das‬‭WIE.‬‭Entscheidungen‬‭erfordern‬‭Mut,‬‭Bewusstsein‬‭und‬‭die‬‭Bereitschaft,‬

‭Fehler zu machen (Bennett & Lemoine, 2014).‬
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‭Zusammen führen die vier Elemente dazu, dass traditionelle Methoden und Ansätze‬

‭zunehmend an ihre Grenzen stoßen, was eine flexible, anpassungsfähige und kreative‬

‭Herangehensweise an Herausforderungen erfordert.‬

‭1.3‬ ‭BANI‬

‭Der‬ ‭Begriff‬ ‭BANI‬ ‭wurde‬ ‭als‬ ‭eine‬ ‭Weiterentwicklung‬ ‭und‬‭Erweiterung‬‭des‬‭VUCA-Modells‬

‭eingeführt,‬ ‭um‬ ‭die‬ ‭sich‬ ‭verändernde‬ ‭und‬ ‭zunehmend‬ ‭komplexe‬ ‭Realität‬ ‭besser‬ ‭zu‬

‭reflektieren.‬ ‭Während‬ ‭VUCA‬ ‭die‬ ‭Herausforderungen‬ ‭in‬ ‭einer‬ ‭Welt‬ ‭der‬ ‭Unsicherheit‬ ‭und‬

‭Komplexität‬ ‭beschreibt,‬ ‭zielt‬ ‭BANI‬ ‭darauf‬ ‭ab,‬ ‭spezifische‬ ‭Aspekte‬ ‭der‬ ‭heutigen‬

‭Herausforderungen‬ ‭zu‬‭adressieren,‬‭die‬‭im‬‭VUCA-Modell‬‭nicht‬‭vollständig‬‭erfasst‬‭werden‬

‭(Cascio, 2020).‬

‭BANI‬‭wurde‬‭in‬‭den‬‭2020er‬‭Jahren‬‭populär,‬‭insbesondere‬‭durch‬‭die‬‭Arbeit‬‭von‬‭Lena‬‭René,‬

‭einer‬ ‭Trendforscherin‬ ‭und‬ ‭Beraterin,‬ ‭die‬ ‭den‬ ‭Begriff‬ ‭in‬ ‭ihrem‬ ‭Kontext‬ ‭einführte‬ ‭(René,‬

‭2020).‬‭Der‬‭Übergang‬‭von‬‭VUCA‬‭zu‬‭BANI‬‭reflektiert‬‭die‬‭zunehmende‬‭Wahrnehmung,‬‭dass‬

‭die‬‭aktuellen‬‭Herausforderungen‬‭nicht‬‭nur‬‭durch‬‭Volatilität,‬‭Unsicherheit,‬‭Komplexität‬‭und‬

‭Ambiguität,‬ ‭sondern‬ ‭auch‬ ‭durch‬ ‭neue‬ ‭Dimensionen‬ ‭wie‬ ‭Zerbrechlichkeit,‬ ‭Ängstlichkeit,‬

‭Nichtlinearität und Unverständlichkeit geprägt sind.‬

‭Brittle – Zerbrechlich‬
‭beschreibt Systeme oder Strukturen, die trotz äußerlicher Stabilität plötzlich und‬

‭unerwartet zusammenbrechen können. Sie wirken robust, doch selbst kleine Belastungen‬

‭können ihre Schwächen offenbaren. Ein Beispiel sind globale Lieferketten, die bei‬

‭geringfügigen Störungen, wie der COVID-19-Pandemie, ins Stocken geraten sind (Cascio,‬

‭2020). Diese Zerbrechlichkeit erfordert von Organisationen, Resilienz und‬

‭Widerstandsfähigkeit aufzubauen‬

‭Anxious – Ängstlich‬
‭weist‬‭auf‬‭die‬‭Unsicherheit‬‭hin,‬‭die‬‭aus‬‭der‬‭ständigen‬‭Konfrontation‬‭mit‬‭unvorhersehbaren‬

‭Veränderungen‬ ‭entsteht.‬ ‭Individuen‬ ‭und‬ ‭Organisationen‬ ‭fühlen‬ ‭sich‬ ‭oft‬ ‭überfordert,‬ ‭da‬

‭schnelle‬ ‭technologische‬ ‭und‬ ‭gesellschaftliche‬ ‭Entwicklungen‬ ‭kaum‬ ‭vorhersehbar‬ ‭sind.‬

‭Dies‬ ‭verstärkt‬ ‭das‬ ‭Gefühl‬ ‭des‬ ‭Kontrollverlustes‬ ‭und‬ ‭erzeugt‬ ‭Stress‬ ‭(Cascio,‬ ‭2020).‬ ‭In‬
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‭einer‬ ‭solchen‬ ‭Umgebung‬ ‭wird‬ ‭es‬ ‭wichtig,‬ ‭Klarheit‬ ‭und‬ ‭Ruhe‬ ‭durch‬ ‭transparente‬

‭Kommunikation und Priorisierung zu schaffen.‬

‭Nonlinear – Nichtlinear‬
‭beschreibt‬‭die‬‭Unberechenbarkeit‬‭von‬‭Ursache-Wirkungs-Beziehungen.‬‭Kleine‬‭Ereignisse‬

‭können‬‭große‬‭Auswirkungen‬‭haben,‬‭während‬‭große‬‭Bemühungen‬‭manchmal‬‭nur‬‭geringe‬

‭Veränderungen‬ ‭bewirken.‬ ‭Dies‬ ‭zeigt‬ ‭sich‬ ‭etwa‬ ‭in‬ ‭der‬ ‭Klimakrise,‬ ‭wo‬ ‭scheinbar‬ ‭kleine‬

‭Eingriffe‬ ‭(wie‬ ‭Abholzung)‬ ‭große‬ ‭globale‬ ‭Folgen‬ ‭haben‬ ‭können‬‭(Morrison,‬‭2021).‬‭Hierbei‬

‭wird die Fähigkeit betont, flexibel und adaptiv auf wechselnde Situationen zu reagieren.‬

‭Incromprehensible – Unverständlich‬
‭bezeichnet‬ ‭die‬ ‭Schwierigkeit,‬ ‭die‬ ‭zunehmende‬ ‭Komplexität‬ ‭moderner‬ ‭Systeme‬ ‭zu‬

‭begreifen.‬ ‭Neue‬ ‭Technologien‬ ‭und‬ ‭globale‬ ‭Verflechtungen‬ ‭überfordern‬ ‭oft‬ ‭unser‬

‭Verständnis.‬‭Künstliche‬‭Intelligenz‬‭ist‬‭ein‬‭Beispiel‬‭dafür,‬‭da‬‭viele‬‭ihrer‬‭Prozesse‬‭selbst‬‭von‬

‭Experten‬ ‭nicht‬ ‭vollständig‬ ‭nachvollzogen‬ ‭werden‬ ‭können‬ ‭(Cascio,‬ ‭2020).‬ ‭In‬ ‭diesem‬

‭Kontext‬ ‭werden‬ ‭Kompetenzen‬ ‭wie‬ ‭Vereinfachung‬ ‭und‬ ‭die‬ ‭Fähigkeit,‬ ‭mit‬ ‭Unsicherheit‬

‭umzugehen, entscheidend.‬

‭Der‬ ‭Wandel‬ ‭von‬ ‭VUCA‬ ‭zu‬ ‭BANI‬ ‭spiegelt‬ ‭ein‬ ‭tieferes‬ ‭Verständnis‬ ‭der‬ ‭modernen‬ ‭Welt‬

‭wider,‬ ‭in‬ ‭der‬ ‭die‬‭herkömmlichen‬‭Konzepte‬‭oft‬‭nicht‬‭ausreichen,‬‭um‬‭die‬‭extremen‬‭und‬‭oft‬

‭paradoxen‬ ‭Bedingungen‬ ‭unserer‬ ‭Zeit‬ ‭umfassend‬ ‭zu‬ ‭beschreiben.‬ ‭BANI‬ ‭versucht,‬ ‭diese‬

‭Nuancen‬‭einzufangen‬‭und‬‭Organisationen‬‭dabei‬‭zu‬‭helfen,‬‭sich‬‭besser‬‭an‬‭die‬‭zunehmend‬

‭komplexen und unvorhersehbaren Herausforderungen anzupassen (Cascio, 2020).‬

‭1.4‬ ‭PROAKTIVE ANTWORTEN AUF VUCA UND BANI‬

‭VUCA Prime‬
‭Das‬ ‭von‬ ‭Bennett‬ ‭&‬ ‭Lemoine‬ ‭(2014)‬ ‭entwickelte‬ ‭Modell‬ ‭VUCA‬ ‭Prime‬ ‭stellt‬ ‭eine‬ ‭positive‬

‭und‬‭lösungsorientierte‬‭Antwort‬‭auf‬‭das‬‭ursprüngliche‬‭VUCA-Modell‬‭dar.‬‭Es‬‭bietet‬‭konkrete‬

‭Handlungsansätze zur Bewältigung der vier VUCA-Dimensionen:‬

‭●‬ ‭Vision‬‭statt‬‭Volatilität:‬‭Eine‬‭klare‬‭Vision‬‭schafft‬‭Orientierung‬‭in‬‭sich‬‭verändernden‬

‭Umfeldern.‬
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‭●‬ ‭Understanding‬ ‭statt‬ ‭Unsicherheit:‬ ‭Ein‬ ‭tiefes‬ ‭Systemverständnis‬ ‭ermöglicht‬

‭fundierte Entscheidungen trotz Unsicherheiten.‬

‭●‬ ‭Clarity‬ ‭statt‬ ‭Komplexität:‬ ‭Klare‬ ‭Kommunikation‬ ‭und‬ ‭Fokussierung‬‭reduzieren‬‭die‬

‭Überforderung in komplexen Situationen.‬

‭●‬ ‭Agility‬ ‭statt‬ ‭Ambiguität:‬ ‭Flexibles‬ ‭Denken‬ ‭und‬ ‭Handeln‬ ‭fördern‬

‭Anpassungsfähigkeit in mehrdeutigen Kontexten.‬

‭VUCA‬ ‭Prime‬ ‭wird‬ ‭als‬ ‭offizielles‬ ‭Modell‬ ‭breit‬ ‭in‬ ‭Führungs-‬‭und‬‭Organisationsentwicklung‬

‭eingesetzt,‬ ‭um‬ ‭Unternehmen‬ ‭resilienter‬‭zu‬‭machen‬‭und‬‭zukunftsgerichtete‬‭Strategien‬‭zu‬

‭fördern.‬

‭BANI Prime‬
‭Für‬ ‭das‬ ‭BANI-Modell‬ ‭existiert‬ ‭kein‬ ‭formalisiertes‬ ‭Pendant‬ ‭wie‬ ‭bei‬ ‭VUCA‬ ‭Prime,‬ ‭doch‬

‭einige‬‭Autoren‬‭und‬‭Berater‬‭schlagen‬‭eine‬‭inoffizielle‬‭"BANI‬‭Prime"-Logik‬‭vor,‬‭die‬‭ähnliche‬

‭transformative Gegenimpulse setzt (z. B. Jackson, 2022):‬

‭●‬ ‭Resilience‬ ‭statt‬ ‭Zerbrechlichkeit:‬‭Stärkung‬‭der‬‭Widerstandskraft‬‭durch‬‭Diversität,‬

‭Redundanz und Krisenpläne.‬

‭●‬ ‭Empathy/Calmness‬ ‭statt‬ ‭Ängstlichkeit:‬ ‭Psychologische‬ ‭Sicherheit,‬ ‭emotionale‬

‭Intelligenz und transparente Kommunikation schaffen Vertrauen.‬

‭●‬ ‭Adaptability‬ ‭statt‬ ‭Nichtlinearität:‬ ‭Agiles‬ ‭Denken‬ ‭und‬ ‭iterative‬ ‭Prozesse‬ ‭fördern‬

‭Reaktionsfähigkeit auf unvorhersehbare Ereignisse.‬

‭●‬ ‭Intelligibility‬ ‭statt‬ ‭Unverständlichkeit:‬ ‭Komplexe‬ ‭Zusammenhänge‬ ‭durch‬

‭Storytelling, Visualisierung und partizipative Kommunikation verständlich machen.‬

‭Obwohl‬‭BANI‬‭Prime‬‭bislang‬‭nicht‬‭als‬‭offiziell‬‭anerkanntes‬‭Modell‬‭existiert,‬‭liefert‬‭es‬‭einen‬

‭praktikablen‬ ‭Rahmen,‬ ‭um‬ ‭BANI-spezifische‬ ‭Herausforderungen‬ ‭lösungsorientiert‬ ‭zu‬

‭adressieren und Organisationen zu stärken.‬
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‭1.5‬ ‭AUSWIRKUNGEN DER STETIG STEIGENDEN KOMPLEXITÄT‬

‭Die‬ ‭Arbeitswelt‬ ‭hat‬ ‭sich‬ ‭in‬ ‭den‬ ‭letzten‬ ‭Jahrzehnten‬ ‭grundlegend‬ ‭verändert.‬

‭Technologischer‬ ‭Fortschritt,‬ ‭zunehmende‬ ‭Globalisierung‬ ‭und‬ ‭eine‬ ‭stärker‬ ‭vernetzte‬

‭Arbeitsweise‬‭haben‬‭zu‬‭einer‬‭Erhöhung‬‭der‬‭Komplexität‬‭geführt.‬‭Unternehmen‬‭sehen‬‭sich‬

‭mit‬ ‭einer‬ ‭Vielzahl‬ ‭von‬ ‭Herausforderungen‬ ‭konfrontiert,‬ ‭die‬ ‭die‬‭Art‬‭und‬‭Weise,‬‭wie‬‭Arbeit‬

‭organisiert,‬ ‭kommuniziert‬ ‭und‬ ‭durchgeführt‬ ‭wird,‬ ‭beeinflussen.‬ ‭Diese‬ ‭Entwicklung‬ ‭hat‬

‭nicht‬ ‭nur‬ ‭Auswirkungen‬‭auf‬‭die‬‭Struktur‬‭und‬‭Effizienz‬‭von‬‭Organisationen,‬‭sondern‬‭auch‬

‭auf‬ ‭das‬ ‭Wohlbefinden‬ ‭der‬ ‭Mitarbeiter.‬ ‭In‬ ‭diesem‬ ‭Kontext‬ ‭sind‬ ‭insbesondere‬ ‭die‬

‭Arbeitsanforderungen,‬ ‭die‬‭Notwendigkeit‬‭zur‬‭Zusammenarbeit‬‭über‬‭Fachgrenzen‬‭hinweg‬

‭und die Unklarheit über strategische Ausrichtungen entscheidend.‬

‭Die Zunahme der Komplexität in der Arbeitswelt‬
‭Die‬ ‭Komplexität‬ ‭in‬ ‭der‬ ‭modernen‬ ‭Arbeitswelt‬ ‭hat‬ ‭viele‬ ‭Dimensionen.‬ ‭Eine‬ ‭wesentliche‬

‭Veränderung‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭Zunahme‬ ‭interdisziplinärer‬ ‭und‬ ‭übergreifender‬ ‭Zusammenarbeit.‬

‭Unternehmen‬ ‭müssen‬ ‭sich‬ ‭zunehmend‬ ‭mit‬ ‭komplexen,‬ ‭dynamischen‬ ‭Problemen‬

‭auseinandersetzen,‬ ‭die‬ ‭Expertise‬ ‭aus‬ ‭unterschiedlichen‬ ‭Bereichen‬ ‭erfordern.‬ ‭Dies‬ ‭führt‬

‭zu‬ ‭einer‬ ‭verstärkten‬ ‭Notwendigkeit,‬ ‭Wissen‬ ‭und‬ ‭Ressourcen‬ ‭über‬ ‭verschiedene‬

‭Abteilungen‬ ‭und‬ ‭Hierarchieebenen‬ ‭hinweg‬ ‭zu‬ ‭koordinieren.‬ ‭Diese‬ ‭Art‬ ‭der‬

‭Zusammenarbeit‬ ‭kann‬ ‭zwar‬ ‭zu‬ ‭innovativen‬ ‭Lösungen‬ ‭führen,‬ ‭stellt‬ ‭jedoch‬ ‭hohe‬

‭Anforderungen‬ ‭an‬ ‭die‬ ‭Kommunikation,‬ ‭Entscheidungsfindung‬ ‭und‬ ‭das‬

‭Projektmanagement.‬ ‭Dabei‬ ‭geht‬ ‭es‬ ‭nicht‬ ‭nur‬ ‭um‬ ‭die‬ ‭Bewältigung‬ ‭technischer‬

‭Herausforderungen,‬ ‭sondern‬ ‭auch‬ ‭um‬ ‭die‬ ‭Notwendigkeit,‬ ‭unterschiedliche‬ ‭Perspektiven‬

‭und‬ ‭Interessen‬ ‭in‬ ‭Einklang‬ ‭zu‬ ‭bringen.‬ ‭Die‬ ‭Arbeit‬ ‭in‬ ‭solchen‬ ‭interdisziplinären‬ ‭Teams‬

‭erfordert‬ ‭von‬ ‭den‬ ‭Mitarbeitenden‬ ‭zunehmend‬ ‭kognitive‬ ‭Flexibilität‬ ‭und‬ ‭hohe‬

‭Anpassungsfähigkeit.‬

‭Neben‬ ‭der‬ ‭verstärkten‬ ‭interdisziplinären‬ ‭Zusammenarbeit‬ ‭stellen‬ ‭die‬ ‭zunehmende‬

‭Technologisierung‬ ‭und‬ ‭Automatisierung‬ ‭eine‬ ‭weitere‬ ‭Dimension‬ ‭der‬ ‭Komplexität‬ ‭dar.‬

‭Mitarbeiter‬ ‭müssen‬ ‭sich‬ ‭nicht‬ ‭nur‬ ‭mit‬ ‭neuen‬ ‭Tools‬ ‭und‬ ‭Systemen‬ ‭vertraut‬ ‭machen,‬

‭sondern‬ ‭auch‬ ‭mit‬ ‭der‬ ‭kontinuierlichen‬ ‭Weiterentwicklung‬ ‭und‬ ‭der‬ ‭Integration‬ ‭neuer‬

‭Technologien‬ ‭in‬ ‭die‬ ‭Arbeitsprozesse.‬‭Diese‬‭ständig‬‭wechselnden‬‭Anforderungen‬‭können‬

‭für‬ ‭die‬ ‭Mitarbeiter‬ ‭eine‬ ‭erhebliche‬ ‭mentale‬ ‭Belastung‬ ‭darstellen,‬ ‭da‬ ‭sie‬ ‭neben‬ ‭ihrem‬
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‭Fachwissen‬ ‭ständig‬ ‭neue‬ ‭Informationen‬ ‭aufnehmen‬ ‭und‬ ‭verarbeiten‬ ‭müssen.‬ ‭Diese‬

‭kontinuierliche‬ ‭Anpassung‬ ‭kann‬ ‭langfristig‬ ‭zu‬ ‭einer‬ ‭Überforderung‬ ‭führen,‬‭insbesondere‬

‭wenn sie mit der Erwartung an schnelle Ergebnisse und hoher Leistung einhergeht.‬

‭Ein‬ ‭weiterer‬ ‭Aspekt‬ ‭der‬ ‭zunehmenden‬ ‭Komplexität‬‭ist‬‭die‬‭Unklarheit‬‭bezüglich‬‭der‬‭Ziele‬

‭und‬ ‭strategischen‬ ‭Ausrichtung‬ ‭vieler‬ ‭Unternehmen.‬ ‭Häufig‬ ‭wissen‬ ‭Mitarbeiter‬ ‭nicht‬

‭genau,‬‭wie‬‭ihre‬‭Arbeit‬‭in‬‭das‬‭Gesamtbild‬‭der‬‭Unternehmensstrategie‬‭passt.‬‭Die‬‭Aufgaben‬

‭und‬ ‭Verantwortlichkeiten‬ ‭sind‬ ‭oft‬ ‭unscharf‬ ‭definiert,‬ ‭was‬ ‭zu‬ ‭Orientierungslosigkeit‬ ‭und‬

‭Frustration‬ ‭führen‬ ‭kann.‬ ‭Diese‬ ‭Unsicherheit‬ ‭ist‬ ‭nicht‬ ‭nur‬ ‭belastend,‬ ‭sondern‬ ‭verringert‬

‭auch‬‭das‬‭Engagement‬‭und‬‭die‬‭Motivation‬‭der‬‭Mitarbeiter,‬‭da‬‭sie‬‭das‬‭Gefühl‬‭haben,‬‭nicht‬

‭in‬ ‭die‬ ‭Gesamtstrategie‬ ‭eingebunden‬ ‭zu‬ ‭sein‬ ‭oder‬ ‭nicht‬ ‭ausreichend‬ ‭auf‬ ‭die‬

‭Unternehmensziele ausgerichtet zu arbeiten.‬

‭Auswirkungen der zunehmenden Komplexität auf Unternehmen und Mitarbeiter‬
‭Die‬ ‭steigende‬ ‭Komplexität‬ ‭der‬ ‭Arbeitswelt‬ ‭hat‬ ‭tiefgreifende‬ ‭Auswirkungen‬ ‭auf‬

‭Unternehmen‬ ‭und‬ ‭ihre‬ ‭Mitarbeiter.‬ ‭Auf‬ ‭der‬ ‭Ebene‬ ‭der‬ ‭Unternehmen‬ ‭bedeutet‬ ‭die‬

‭zunehmende‬ ‭Komplexität,‬ ‭dass‬ ‭traditionelle‬ ‭Strukturen‬ ‭und‬ ‭Arbeitsweisen‬ ‭in‬ ‭Frage‬

‭gestellt‬‭werden.‬‭Unternehmen‬‭müssen‬‭agiler‬‭und‬‭anpassungsfähiger‬‭werden,‬‭um‬‭auf‬‭die‬

‭schnell‬ ‭wechselnden‬ ‭Bedingungen‬ ‭in‬ ‭der‬ ‭globalisierten‬ ‭Wirtschaft‬ ‭reagieren‬ ‭zu‬‭können.‬

‭Eine‬ ‭hohe‬ ‭Komplexität‬ ‭in‬ ‭den‬ ‭Arbeitsprozessen‬ ‭kann‬ ‭jedoch‬ ‭zu‬ ‭einer‬ ‭Überlastung‬ ‭der‬

‭Mitarbeiter‬ ‭führen,‬ ‭da‬ ‭sie‬ ‭immer‬ ‭mehr‬ ‭Aufgaben‬ ‭gleichzeitig‬ ‭bewältigen‬ ‭müssen‬ ‭und‬

‭zunehmend‬ ‭über‬ ‭ihre‬ ‭eigenen‬ ‭Fachgrenzen‬ ‭hinaus‬ ‭arbeiten‬ ‭müssen.‬ ‭Die‬ ‭Folge‬‭ist‬‭eine‬

‭verstärkte Gefahr von Stress und Burnout.‬

‭Die‬ ‭Belastung‬ ‭durch‬ ‭Komplexität‬‭wirkt‬‭sich‬‭auch‬‭auf‬‭die‬‭Gesundheit‬‭der‬‭Mitarbeiter‬‭aus.‬

‭Es‬ ‭ist‬ ‭gut‬ ‭dokumentiert,‬ ‭dass‬ ‭eine‬ ‭zu‬ ‭hohe‬ ‭kognitive‬ ‭Belastung‬ ‭und‬ ‭eine‬ ‭Vielzahl‬

‭gleichzeitig‬ ‭zu‬ ‭bearbeitender‬ ‭Aufgaben‬ ‭zu‬ ‭Erschöpfung,‬ ‭Konzentrationsproblemen‬ ‭und‬

‭dem‬‭Gefühl‬‭führen‬‭können,‬‭die‬‭Kontrolle‬‭zu‬‭verlieren.‬‭Ein‬‭solcher‬‭Zustand‬‭führt‬‭nicht‬‭nur‬

‭zu‬ ‭einer‬ ‭verringerten‬ ‭Leistungsfähigkeit,‬ ‭sondern‬ ‭beeinträchtigt‬ ‭auch‬ ‭das‬ ‭psychische‬

‭Wohlbefinden‬ ‭der‬ ‭Mitarbeiter.‬ ‭Der‬ ‭ständige‬ ‭Wechsel‬ ‭zwischen‬ ‭verschiedenen‬ ‭Aufgaben‬

‭und‬ ‭die‬ ‭Notwendigkeit,‬ ‭ständig‬ ‭Neues‬ ‭zu‬ ‭lernen,‬ ‭kann‬ ‭auch‬ ‭zu‬ ‭einer‬ ‭chronischen‬

‭Unsicherheit‬ ‭führen,‬ ‭was‬ ‭zu‬ ‭einem‬ ‭Gefühl‬ ‭der‬ ‭Überforderung‬ ‭und‬ ‭Entfremdung‬‭von‬‭der‬

‭Arbeit führt.‬
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‭Für‬ ‭Unternehmen‬ ‭sind‬ ‭die‬ ‭Auswirkungen‬ ‭der‬ ‭zunehmenden‬ ‭Komplexität‬ ‭ebenfalls‬

‭erheblich.‬ ‭Neben‬ ‭der‬ ‭Gefahr,‬ ‭dass‬ ‭Mitarbeiter‬ ‭aufgrund‬ ‭von‬ ‭Stress‬ ‭und‬ ‭Burnout‬ ‭die‬

‭Organisation‬ ‭verlassen,‬ ‭entsteht‬ ‭auch‬ ‭das‬ ‭Risiko‬ ‭von‬ ‭Kommunikationsproblemen‬ ‭und‬

‭ineffizienten‬ ‭Arbeitsprozessen.‬ ‭Wenn‬ ‭die‬ ‭Zusammenarbeit‬ ‭zwischen‬ ‭Abteilungen‬ ‭oder‬

‭Teams‬ ‭nicht‬ ‭optimal‬ ‭funktioniert,‬ ‭kann‬ ‭dies‬ ‭zu‬ ‭Missverständnissen‬ ‭und‬ ‭Verzögerungen‬

‭führen,‬ ‭was‬ ‭die‬ ‭Gesamtleistung‬ ‭des‬ ‭Unternehmens‬ ‭negativ‬ ‭beeinflusst.‬ ‭Auch‬ ‭die‬

‭Fähigkeit‬ ‭zur‬ ‭Innovation‬ ‭kann‬ ‭durch‬ ‭unklare‬ ‭strategische‬‭Ausrichtungen‬‭und‬‭überlastete‬

‭Mitarbeiter eingeschränkt werden.‬

‭Strategien zur Bewältigung von Komplexität in der Arbeitswelt‬
‭Um‬‭mit‬‭der‬‭steigenden‬‭Komplexität‬‭in‬‭der‬‭Arbeitswelt‬‭umzugehen,‬‭müssen‬‭Unternehmen‬

‭neue‬ ‭Strategien‬ ‭entwickeln.‬ ‭Eine‬ ‭zentrale‬ ‭Maßnahme‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭Verbesserung‬ ‭der‬

‭Kommunikation‬ ‭und‬ ‭Koordination‬‭innerhalb‬‭des‬‭Unternehmens.‬‭Dies‬‭umfasst‬‭sowohl‬‭die‬

‭interne‬‭Kommunikation‬‭zwischen‬‭verschiedenen‬‭Abteilungen‬‭als‬‭auch‬‭die‬‭Kommunikation‬

‭von‬ ‭Unternehmenszielen‬ ‭und‬ ‭-strategien‬ ‭an‬ ‭die‬ ‭Mitarbeiter.‬ ‭Eine‬ ‭klare,‬ ‭transparente‬

‭Kommunikation‬ ‭hilft‬ ‭den‬ ‭Mitarbeitern,‬ ‭ihre‬ ‭Aufgaben‬ ‭besser‬ ‭einzuordnen‬ ‭und‬ ‭die‬

‭Auswirkungen‬ ‭ihrer‬ ‭Arbeit‬ ‭auf‬ ‭die‬ ‭Gesamtstrategie‬ ‭des‬ ‭Unternehmens‬ ‭zu‬ ‭verstehen.‬

‭Visualisierungstechniken‬ ‭können‬ ‭hierbei‬ ‭eine‬ ‭zentrale‬ ‭Rolle‬ ‭spielen,‬ ‭da‬ ‭sie‬ ‭komplexe‬

‭Zusammenhänge‬ ‭greifbar‬ ‭und‬ ‭verständlich‬ ‭machen‬ ‭und‬ ‭die‬ ‭kognitive‬ ‭Belastung‬ ‭der‬

‭Mitarbeiter reduzieren.‬

‭Die‬ ‭zunehmende‬ ‭Komplexität‬ ‭der‬ ‭Arbeitswelt‬ ‭stellt‬ ‭Unternehmen‬ ‭vor‬ ‭enorme‬

‭Herausforderungen.‬ ‭Die‬ ‭Notwendigkeit‬ ‭zur‬ ‭interdisziplinären‬ ‭Zusammenarbeit,‬ ‭die‬

‭Integration‬‭neuer‬‭Technologien‬‭und‬‭die‬‭Unklarheit‬‭über‬‭strategische‬‭Ausrichtungen‬‭tragen‬

‭zu‬ ‭einer‬ ‭steigenden‬ ‭Belastung‬ ‭der‬ ‭Mitarbeiter‬ ‭bei.‬‭Diese‬‭Komplexität‬‭kann‬‭langfristig‬‭zu‬

‭Stress‬ ‭und‬ ‭Burnout‬ ‭führen,‬ ‭was‬ ‭sowohl‬ ‭die‬ ‭Gesundheit‬ ‭der‬ ‭Mitarbeiter‬ ‭als‬ ‭auch‬ ‭die‬

‭Leistung des Unternehmens gefährdet.‬
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‭1.6‬ ‭KOMPLEXITÄT vs. KOMPLIZIERTHEIT‬

‭Strategie‬ ‭wird‬ ‭sich‬ ‭laut‬ ‭Scheinpflug‬ ‭und‬ ‭Stolzenberg‬ ‭(2017)‬ ‭in‬ ‭Zukunft‬ ‭nachhaltig‬

‭verändern.‬ ‭Künftig‬ ‭müssen‬ ‭sich‬ ‭Unternehmen‬ ‭mit‬ ‭der‬ ‭Digitalisierung‬ ‭ihrer‬

‭Geschäftsmodelle,‬ ‭branchenübergreifenden‬ ‭Wettbewerb‬ ‭und‬ ‭auch‬ ‭mit‬ ‭neuen,‬ ‭sowie‬

‭schnell skalierenden Wettbewerbern beschäftigen.‬

‭Das‬‭Marktumfeld‬‭wird‬‭deutlich‬‭komplexer‬‭und‬‭zunehmend‬‭dynamischer,‬‭was‬‭eine‬‭erhöhte‬

‭Anpassungsfähigkeit‬‭und‬‭Flexibilität‬‭von‬‭Unternehmen‬‭erfordert.‬‭Unternehmen‬‭müssen‬‭in‬

‭der‬ ‭Lage‬ ‭sein,‬ ‭auf‬ ‭sich‬ ‭schnell‬ ‭verändernde‬ ‭Kundenbedürfnisse,‬ ‭technologische‬

‭Entwicklungen und regulatorische Anforderungen zu reagieren.‬

‭Strategien‬ ‭werden‬ ‭nicht‬ ‭mehr‬ ‭als‬ ‭langfristige,‬‭starre‬‭Pläne‬‭betrachtet,‬‭sondern‬‭als‬‭agile,‬

‭anpassungsfähige‬‭Konzepte,‬‭die‬‭kontinuierlich‬‭überprüft‬‭und‬‭angepasst‬‭werden‬‭müssen,‬

‭um in einem volatilen und unsicheren Marktumfeld wettbewerbsfähig zu bleiben.‬

‭1.6.1‬‭UNTERSCHIEDE ZWISCHEN KOMPLIZIERT UND KOMPLEX‬

‭Der‬‭Unterschied‬‭zwischen‬‭"kompliziert"‬‭und‬‭"komplex"‬‭liegt‬‭in‬‭der‬‭Art‬‭und‬‭Weise,‬‭wie‬‭die‬

‭Elemente eines Systems miteinander interagieren:‬

‭Kompliziert:‬ ‭Ein‬ ‭kompliziertes‬‭System‬‭besteht‬‭aus‬‭vielen‬‭Teilen,‬‭die‬‭jedoch‬‭nach‬‭festen‬

‭Regeln‬ ‭funktionieren‬ ‭und‬ ‭vorhersehbar‬ ‭sind.‬ ‭Es‬ ‭ist‬ ‭zwar‬ ‭schwierig,‬ ‭aber‬ ‭mit‬ ‭genügend‬

‭Wissen,‬‭Zeit‬‭und‬‭Mühe‬‭verständlich‬‭und‬‭lösbar.‬‭Ein‬‭Beispiel‬‭dafür‬‭ist‬‭eine‬‭Maschine‬‭oder‬

‭ein Uhrwerk (Snowden & Boone, 2007).‬

‭Komplex:‬‭Ein‬‭komplexes‬‭System‬‭besteht‬‭aus‬‭vielen‬‭miteinander‬‭verknüpften‬‭Elementen,‬

‭die‬ ‭sich‬ ‭dynamisch‬ ‭und‬ ‭oft‬ ‭unvorhersehbar‬ ‭verhalten.‬ ‭Diese‬ ‭Systeme‬ ‭reagieren‬ ‭auf‬

‭Veränderungen‬‭in‬‭ihrer‬‭Umgebung‬‭und‬‭weisen‬‭oft‬‭emergente‬‭Eigenschaften‬‭auf,‬‭die‬‭nicht‬

‭einfach‬‭auf‬‭die‬‭einzelnen‬‭Teile‬‭zurückgeführt‬‭werden‬‭können.‬‭Ein‬‭Beispiel‬‭hierfür‬‭wäre‬‭ein‬

‭Ökosystem oder eine Organisation (Morin, 2008).‬

‭Kurz‬ ‭gesagt:‬ ‭Kompliziertes‬ ‭ist‬ ‭schwer,‬ ‭aber‬ ‭berechenbar;‬ ‭Komplexes‬ ‭ist‬
‭unvorhersehbar und erfordert Anpassungsfähigkeit‬‭(Snowden‬‭& Boone, 2007).‬
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‭1.6.2‬‭WAS MACHT EIN THEMA KOMPLEX?‬

‭Komplexität‬ ‭entsteht‬ ‭oft‬ ‭durch‬‭vielfältige‬‭Interdependenzen‬‭.‬‭Wenn‬‭zahlreiche‬‭Faktoren‬

‭oder‬ ‭Komponenten‬ ‭eines‬ ‭Systems‬ ‭miteinander‬ ‭verbunden‬ ‭und‬ ‭voneinander‬ ‭abhängig‬

‭sind,‬ ‭steigt‬ ‭die‬ ‭Komplexität‬ ‭(Morin,‬ ‭2008).‬ ‭Veränderungen‬ ‭in‬ ‭einem‬ ‭Teil‬ ‭können‬

‭unvorhersehbare Auswirkungen auf andere Teile haben.‬

‭Ein‬ ‭weiteres‬ ‭Merkmal‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭Unvorhersehbarkeit‬‭.‬ ‭Komplexe‬ ‭Themen‬ ‭sind‬ ‭schwer‬ ‭zu‬

‭durchschauen‬ ‭oder‬ ‭vorherzusagen,‬ ‭weil‬ ‭sich‬ ‭die‬ ‭Dynamiken‬ ‭ständig‬ ‭ändern‬ ‭und‬ ‭viele‬

‭unbekannte oder unsichere Variablen im Spiel sind (Scheinpflug & Stolzenberg, 2017).‬

‭Auch‬‭vielschichtige‬‭Informationen‬‭tragen‬‭zur‬‭Komplexität‬‭bei.‬‭Ein‬‭Thema‬‭wird‬‭dann‬‭als‬

‭komplex‬ ‭empfunden,‬ ‭wenn‬ ‭es‬ ‭zahlreiche‬ ‭Perspektiven,‬ ‭Datenpunkte‬ ‭und‬ ‭mögliche‬

‭Interpretationen‬ ‭gibt,‬ ‭die‬ ‭schwer‬ ‭zu‬ ‭überblicken‬ ‭oder‬ ‭zu‬ ‭analysieren‬ ‭sind‬ ‭(Snowden‬ ‭&‬

‭Boone, 2007).‬

‭Zusätzlich‬ ‭erhöhen‬ ‭die‬ ‭Dynamik‬ ‭und‬ ‭Wandel‬‭die‬‭Komplexität‬‭eines‬‭Themas.‬‭Wenn‬‭ein‬

‭Thema‬ ‭starken,‬ ‭kontinuierlichen‬ ‭Veränderungen‬ ‭unterworfen‬ ‭ist,‬ ‭sei‬ ‭es‬ ‭durch‬

‭technologische,‬ ‭soziale‬ ‭oder‬ ‭wirtschaftliche‬ ‭Entwicklungen,‬ ‭nimmt‬ ‭die‬ ‭Komplexität‬ ‭zu‬

‭(Morin, 2008).‬

‭Bei‬ ‭verschiedenen‬ ‭Interessengruppen‬ ‭wird‬‭die‬‭Lage‬‭noch‬‭komplizierter.‬‭Verschiedene‬

‭Akteure‬ ‭mit‬ ‭unterschiedlichen‬ ‭Zielen‬ ‭und‬ ‭Interessen‬‭können‬‭Widersprüche‬‭schaffen,‬‭die‬

‭zusätzliche‬ ‭Herausforderungen‬ ‭darstellen,‬ ‭weil‬ ‭Kompromisse‬ ‭und‬ ‭Lösungsansätze‬

‭notwendig sind (Scheinpflug & Stolzenberg, 2017).‬

‭Ein‬ ‭weiteres‬ ‭wichtiges‬ ‭Element‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭Nichtlinearität‬ ‭der‬ ‭Beziehungen‬‭.‬ ‭In‬ ‭komplexen‬

‭Systemen‬ ‭führen‬ ‭Handlungen‬ ‭oft‬ ‭nicht‬ ‭zu‬ ‭proportionalen‬ ‭oder‬ ‭vorhersehbaren‬

‭Reaktionen.‬ ‭Kleine‬ ‭Änderungen‬ ‭können‬ ‭große‬ ‭Auswirkungen‬ ‭haben,‬ ‭wie‬ ‭etwa‬ ‭der‬

‭„Schmetterlingseffekt“,‬ ‭während‬ ‭große‬ ‭Eingriffe‬ ‭manchmal‬ ‭nur‬ ‭minimale‬ ‭Ergebnisse‬

‭bringen (Snowden & Boone, 2007).‬

‭Emergenz‬ ‭spielt‬ ‭ebenfalls‬ ‭eine‬ ‭Rolle.‬ ‭Komplexe‬ ‭Systeme‬ ‭haben‬ ‭oft‬ ‭emergente‬

‭Eigenschaften,‬ ‭das‬ ‭heißt,‬ ‭neue‬ ‭Verhaltensmuster‬ ‭oder‬ ‭Phänomene‬ ‭entstehen‬ ‭aus‬ ‭dem‬

‭Zusammenspiel‬ ‭der‬ ‭einzelnen‬ ‭Teile,‬ ‭die‬ ‭nicht‬ ‭durch‬ ‭das‬ ‭Studium‬ ‭dieser‬ ‭Teile‬ ‭allein‬
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‭erklärbar‬ ‭sind.‬ ‭Beispiele‬ ‭hierfür‬ ‭sind‬ ‭das‬ ‭Entstehen‬ ‭von‬ ‭Trends‬ ‭oder‬ ‭Gruppenverhalten‬

‭(Morin, 2008).‬

‭Die‬‭Ambiguität‬‭und‬‭Mehrdeutigkeit‬‭sind‬‭ein‬‭weiteres‬‭Kennzeichen‬‭komplexer‬‭Themen.‬

‭Viele‬ ‭unklare‬ ‭oder‬ ‭widersprüchliche‬ ‭Informationen‬ ‭führen‬ ‭zu‬ ‭unterschiedlichen‬

‭Interpretationen‬ ‭einer‬ ‭Situation,‬ ‭was‬ ‭Entscheidungen‬ ‭erschwert‬ ‭(Snowden‬ ‭&‬ ‭Boone,‬

‭2007).‬

‭Wenn‬ ‭es‬ ‭vielfältige‬ ‭Entscheidungsoptionen‬ ‭gibt,‬ ‭trägt‬ ‭dies‬ ‭ebenfalls‬ ‭zur‬ ‭Komplexität‬

‭bei.‬ ‭Die‬ ‭Vielzahl‬ ‭möglicher‬ ‭Lösungswege‬ ‭oder‬ ‭Handlungsoptionen,‬ ‭die‬ ‭jeweils‬ ‭zu‬

‭unterschiedlichen‬ ‭Ergebnissen‬ ‭führen,‬ ‭erschwert‬ ‭die‬ ‭Entscheidung‬ ‭für‬ ‭den‬ ‭besten‬ ‭Weg‬

‭(Scheinpflug & Stolzenberg, 2017).‬

‭Langfristige‬ ‭und‬ ‭verzögerte‬ ‭Auswirkungen‬ ‭können‬ ‭ebenfalls‬ ‭ein‬ ‭Merkmal‬ ‭der‬

‭Komplexität‬ ‭sein.‬ ‭Oft‬ ‭ist‬ ‭es‬ ‭schwierig,‬ ‭die‬ ‭langfristigen‬ ‭Folgen‬ ‭von‬ ‭Entscheidungen‬

‭abzuschätzen,‬ ‭da‬ ‭die‬ ‭Auswirkungen‬ ‭erst‬ ‭nach‬ ‭langer‬ ‭Zeit‬ ‭sichtbar‬ ‭werden.‬ ‭Diese‬

‭Verzögerungen erschweren es, Ursache und Wirkung klar zu erkennen (Morin, 2008).‬

‭Bei‬ ‭Regeländerungen‬ ‭und‬ ‭Anpassungsfähigkeit‬ ‭wird‬ ‭die‬ ‭Komplexität‬ ‭noch‬ ‭verstärkt.‬

‭Wenn‬ ‭sich‬ ‭die‬ ‭Rahmenbedingungen‬ ‭eines‬ ‭Themas‬ ‭ständig‬ ‭ändern,‬ ‭sei‬ ‭es‬ ‭durch‬

‭gesetzliche,‬ ‭technologische‬ ‭oder‬ ‭gesellschaftliche‬‭Entwicklungen,‬‭nimmt‬‭die‬‭Komplexität‬

‭zu.‬ ‭Systeme,‬ ‭die‬ ‭sich‬ ‭kontinuierlich‬ ‭anpassen‬ ‭müssen,‬ ‭sind‬ ‭schwerer‬ ‭zu‬ ‭steuern‬

‭(Snowden & Boone, 2007).‬

‭Zuletzt‬ ‭spielt‬ ‭auch‬ ‭hohe‬ ‭Unsicherheit‬ ‭eine‬ ‭Rolle.‬ ‭Themen,‬ ‭die‬ ‭durch‬ ‭viele‬

‭Unsicherheiten‬ ‭gekennzeichnet‬ ‭sind,‬ ‭wie‬ ‭etwa‬ ‭zukünftige‬ ‭Entwicklungen‬ ‭oder‬ ‭schwer‬

‭vorhersehbare‬ ‭Einflussfaktoren‬ ‭(z.‬ ‭B.‬ ‭geopolitische‬ ‭Unsicherheiten‬ ‭oder‬ ‭technologische‬

‭Durchbrüche),‬‭wirken‬‭komplex,‬‭weil‬‭viele‬‭unbekannte‬‭Variablen‬‭im‬‭Spiel‬‭sind‬‭(Scheinpflug‬

‭& Stolzenberg, 2017).‬

‭1.7‬ ‭HERAUSFORDERUNGEN BEI KOMPLEXEN THEMEN‬

‭Die‬ ‭Vermittlung‬ ‭komplexer‬ ‭Themen‬‭bringt‬‭eine‬‭Vielzahl‬‭von‬‭Herausforderungen‬‭mit‬‭sich,‬

‭die‬‭sowohl‬‭die‬‭Verständlichkeit‬‭als‬‭auch‬‭das‬‭Engagement‬‭des‬‭Publikums‬‭beeinträchtigen‬

‭können (Sweller, 2010).‬

‭HERLEITUNG |‬‭13‬



‭Hier sind die allgemeinen Herausforderungen bei komplexen Themen zusammengefasst:‬

‭Auch‬ ‭bei‬ ‭der‬ ‭Komplexität‬ ‭der‬ ‭Informationsvermittlung‬ ‭spielen‬ ‭mehrere‬ ‭Faktoren‬ ‭eine‬

‭Rolle.‬ ‭Ein‬ ‭wichtiger‬ ‭Punkt‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭Überladung‬ ‭von‬ ‭Informationen‬‭.‬ ‭Zu‬ ‭viele‬ ‭Details‬ ‭auf‬

‭einmal können überwältigend sein und das Verständnis erschweren (Sweller, 2010).‬

‭Darüber‬‭hinaus‬‭kann‬‭der‬‭Fachjargon‬‭problematisch‬‭sein.‬‭Der‬‭Einsatz‬‭von‬‭spezialisierter‬

‭Terminologie‬ ‭kann‬ ‭es‬ ‭schwierig‬ ‭machen,‬ ‭das‬ ‭Thema‬ ‭für‬ ‭ein‬ ‭breiteres‬ ‭Publikum‬

‭verständlich zu machen (Gibbons, 2018).‬

‭Ein‬‭weiteres‬‭Hindernis‬‭ist‬‭die‬‭fehlende‬‭Struktur‬‭.‬‭Ohne‬‭klare‬‭Gliederung‬‭oder‬‭Logik‬‭kann‬

‭es schwerfallen, den roten Faden zu erkennen und den Inhalt zu verfolgen (Mayer, 2009).‬

‭Auch‬ ‭die‬ ‭unzureichende‬ ‭Visualisierung‬ ‭kann‬ ‭die‬ ‭Verständlichkeit‬ ‭beeinträchtigen.‬

‭Komplexe‬ ‭Daten‬ ‭oder‬ ‭Konzepte,‬ ‭die‬ ‭nicht‬ ‭visuell‬ ‭dargestellt‬ ‭werden,‬ ‭können‬ ‭schwer‬

‭nachvollziehbar sein (Mayer, 2009).‬

‭Ein‬ ‭häufiges‬ ‭Problem‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭fehlende‬ ‭Kontextualisierung‬‭.‬ ‭Wenn‬ ‭einem‬ ‭Thema‬

‭ausreichender‬ ‭Kontext‬ ‭oder‬ ‭Hintergrundinformationen‬ ‭fehlen,‬ ‭kann‬ ‭es‬ ‭unverständlich‬

‭erscheinen (Sweller, 2010).‬

‭Ein‬ ‭weiteres‬ ‭Hindernis‬ ‭sind‬ ‭die‬ ‭unterschiedlichen‬ ‭Vorkenntnisse‬‭.‬ ‭Unterschiedliche‬

‭Wissensstände‬ ‭können‬ ‭es‬ ‭erschweren,‬ ‭ein‬ ‭Thema‬ ‭einheitlich‬ ‭zu‬ ‭vermitteln‬ ‭(Gibbons,‬

‭2018).‬

‭Kognitive‬ ‭Überlastung‬ ‭tritt‬ ‭auf,‬ ‭wenn‬ ‭zu‬ ‭viele‬ ‭komplexe‬ ‭Ideen‬ ‭gleichzeitig‬ ‭präsentiert‬

‭werden.‬ ‭Dies‬ ‭kann‬ ‭die‬ ‭kognitive‬ ‭Kapazität‬ ‭des‬ ‭Publikums‬ ‭überfordern‬ ‭und‬ ‭das‬

‭Verständnis hemmen (Sweller, 2010).‬

‭Zudem‬ ‭kann‬ ‭eine‬ ‭mangelnde‬ ‭Interaktivität‬ ‭negative‬ ‭Auswirkungen‬ ‭haben.‬ ‭Ein‬

‭einseitiger‬‭Vortrag‬‭ohne‬‭Interaktion‬‭kann‬‭das‬‭Engagement‬‭und‬‭das‬‭Verständnis‬‭verringern‬

‭(Gibbons, 2018).‬
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‭Ebenso‬‭wichtig‬‭ist‬‭die‬‭fehlende‬‭Relevanz‬‭des‬‭Themas‬‭.‬‭Wenn‬‭der‬‭Inhalt‬‭nicht‬‭klar‬‭auf‬‭die‬

‭Interessen‬ ‭oder‬ ‭Bedürfnisse‬ ‭des‬ ‭Publikums‬ ‭abgestimmt‬ ‭ist,‬ ‭kann‬ ‭es‬ ‭schwierig‬ ‭sein,‬‭die‬

‭Aufmerksamkeit aufrechtzuerhalten (Mayer, 2009).‬

‭Schließlich‬‭ist‬‭die‬‭Komplexität‬‭der‬‭Sprache‬‭ein‬‭entscheidender‬‭Faktor.‬‭Eine‬‭komplizierte‬

‭oder‬ ‭technische‬ ‭Sprache‬ ‭kann‬ ‭das‬ ‭Verständnis‬ ‭behindern‬ ‭und‬ ‭dazu‬ ‭führen,‬ ‭dass‬ ‭die‬

‭Botschaft nicht klar ankommt (Sweller, 2010).‬

‭Diese‬ ‭Herausforderungen‬ ‭können‬ ‭durch‬ ‭gezielte‬ ‭Strategien‬ ‭wie‬ ‭klar‬ ‭strukturierte‬

‭Präsentationen,‬‭den‬‭Einsatz‬‭von‬‭Visualisierungen‬‭und‬‭das‬‭Anpassen‬‭der‬‭Sprache‬‭an‬‭das‬

‭Publikum gemildert werden (Mayer, 2009; Gibbons, 2018).‬
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‭1.8‬ ‭PARADOXON: SIMPLICITY WITHIN COMPLEXITY‬

‭1.8.1‬‭COMPLEXITY‬

‭Die‬ ‭Vielschichtigkeit‬ ‭und‬ ‭der‬ ‭Grad‬ ‭der‬ ‭Unsicherheit‬ ‭und‬ ‭Mehrdeutigkeit‬ ‭sowie‬ ‭der‬

‭Grad‬ ‭der‬ ‭Vernetzung‬ ‭zwischen‬ ‭verschiedenen‬ ‭Bereichen‬ ‭einer‬ ‭Organisation‬ ‭haben‬

‭zugenommen (Mc Donnel et al., 2023).‬

‭Diese Entwicklungen führen zu‬

‭▪‬ ‭erhöhter Bürokratie,‬

‭▪‬ ‭Kommunikationsstörungen und‬

‭▪‬ ‭Entscheidungslähmung,‬
‭die‬

‭▪‬ ‭die Innovationsfähigkeit hemmen,‬

‭▪‬ ‭die Effizienz reduzieren und‬

‭▪‬ ‭letztlich die Leistung der Organisation negativ beeinflussen.‬

‭1.8.2‬‭SIMPLICITY‬

‭Die‬ ‭Reduktion‬ ‭von‬ ‭Redundanzen‬‭,‬ ‭die‬ ‭Beseitigung‬ ‭unnötiger‬ ‭Komplexität‬ ‭und‬ ‭die‬

‭Schaffung einer‬‭fokussierteren‬‭und‬‭flexibleren‬‭Organisationsstruktur‬

‭▪‬ ‭fördern Klarheit,‬

‭▪‬ ‭erhöhen die Anpassungsfähigkeit und‬

‭▪‬ ‭verbessern die Reaktionsfähigkeit der Organisation.‬

‭▪‬ ‭reduzieren der Entscheidungsebenen‬

‭▪‬ ‭verschlanken Prozesse‬

‭▪‬ ‭bauen unnötige bürokratische Hürden ab (Mc Donnel et al., 2023).‬

‭Dies‬ ‭führt‬ ‭zu‬ ‭einer‬ ‭besseren‬ ‭Agilität‬ ‭und‬ ‭ermöglicht‬ ‭es‬ ‭der‬ ‭Organisation,‬ ‭schneller‬ ‭auf‬

‭Marktveränderungen und Kundenbedürfnisse zu reagieren.‬
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‭1.8.3‬‭SIMPLEXITY‬

‭Simplexity‬‭beschreibt‬‭das‬‭paradoxe‬‭Konzept,‬‭dass‬‭Komplexität‬‭und‬‭Einfachheit‬‭nicht‬‭als‬

‭Gegensätze,‬ ‭sondern‬ ‭als‬ ‭miteinander‬ ‭verbundene‬ ‭Elemente‬ ‭betrachtet‬ ‭werden‬ ‭sollten.‬

‭Komplexität‬‭ohne‬‭Einfachheit‬‭kann‬‭zu‬‭Chaos‬‭und‬‭Ineffizienz‬‭führen,‬‭während‬‭Einfachheit‬

‭ohne‬‭Komplexität*‬‭zu‬‭Starrheit‬‭und‬‭einem‬‭Mangel‬‭an‬‭Innovation‬‭führen‬‭kann‬‭(Mc‬‭Donnel‬

‭et al., 2023).‬

‭Der‬ ‭Schlüssel‬ ‭liegt‬ ‭darin,‬ ‭das‬ ‭richtige‬ ‭Gleichgewicht‬ ‭zwischen‬ ‭beiden‬ ‭Aspekten‬ ‭zu‬

‭finden.‬ ‭Durch‬ ‭die‬ ‭Anwendung‬ ‭von‬ ‭Simplexity‬ ‭können‬ ‭Organisationen‬ ‭und‬ ‭Prozesse‬

‭komplexe‬‭Herausforderungen‬‭meistern‬‭und‬‭gleichzeitig‬‭Klarheit‬‭und‬‭Flexibilität‬‭bewahren.‬

‭Das‬ ‭Ziel‬ ‭ist‬ ‭es,‬ ‭komplexe‬ ‭Zusammenhänge‬ ‭verständlich‬ ‭und‬ ‭bedienbar‬ ‭zu‬
‭gestalten‬‭,‬‭ohne‬‭die‬‭tiefergehenden‬‭Aspekte‬‭und‬‭Innovationspotenziale‬‭aus‬‭den‬‭Augen‬‭zu‬

‭verlieren (Mc Donnel et al., 2023).)‬

‭1.9‬ ‭CHALLENGES IM UMGANG MIT SIMPLEXITY‬

‭Im‬ ‭Bereich‬ ‭der‬ ‭Organisation‬ ‭gibt‬ ‭es‬ ‭zahlreiche‬ ‭Herausforderungen‬ ‭im‬ ‭Umgang‬ ‭mit‬

‭Simplexität,‬ ‭da‬ ‭Unternehmen‬ ‭und‬‭Institutionen‬‭oft‬‭in‬‭einem‬‭Spannungsfeld‬‭zwischen‬‭der‬

‭Notwendigkeit‬‭zur‬‭Vereinfachung‬‭und‬‭der‬‭unweigerlichen‬‭Komplexität‬‭ihrer‬‭Strukturen‬‭und‬

‭Prozesse‬ ‭stehen‬ ‭(Mc‬ ‭Donnel‬ ‭et‬ ‭al.,‬ ‭2023).‬ ‭Hier‬ ‭sind‬ ‭einige‬ ‭der‬ ‭wichtigsten‬

‭Simplexitäts-Herausforderungen, auf die sich Organisationen konzentrieren:‬

‭Organisationen‬ ‭stehen‬ ‭vor‬ ‭der‬ ‭Herausforderung,‬ ‭ihre‬ ‭internen‬ ‭Abläufe‬ ‭effizienter‬ ‭zu‬

‭gestalten,‬ ‭da‬ ‭Bürokratie,‬ ‭Regeln‬ ‭und‬ ‭Hierarchien‬ ‭häufig‬ ‭unnötig‬ ‭komplexe‬ ‭Prozesse‬

‭erzeugen‬ ‭(Miller‬ ‭et‬ ‭al.,‬ ‭2020).‬ ‭Das‬ ‭Komplexitätsmanagement‬ ‭zielt‬ ‭darauf‬ ‭ab,‬ ‭diese‬

‭Prozesse‬‭zu‬‭vereinfachen,‬‭ohne‬‭dabei‬‭Genauigkeit‬‭und‬‭Kontrolle‬‭einzubüßen.‬‭Besonders‬

‭in‬‭großen‬‭Organisationen‬‭ist‬‭es‬‭entscheidend,‬‭die‬‭Balance‬‭zwischen‬‭zentraler‬‭Steuerung‬

‭und‬ ‭dezentraler‬ ‭Entscheidungsfindung‬ ‭zu‬ ‭finden.‬ ‭Während‬ ‭Zentralisierung‬ ‭Prozesse‬

‭vereinfachen‬ ‭kann,‬ ‭führt‬ ‭sie‬ ‭häufig‬ ‭zu‬ ‭langsameren‬ ‭Entscheidungen.‬ ‭Dezentralisierung‬

‭hingegen‬ ‭fördert‬ ‭schnelle‬ ‭und‬ ‭flexible‬ ‭Entscheidungsprozesse,‬ ‭erhöht‬ ‭jedoch‬ ‭oft‬ ‭die‬

‭Komplexität (Teece, 2014).‬
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‭Ein‬‭weiteres‬‭zentrales‬‭Thema‬‭ist‬‭der‬‭Kommunikation‬‭und‬‭Informationsfluss‬‭.‬‭In‬‭großen,‬

‭komplexen‬ ‭Organisationen‬ ‭stellt‬ ‭die‬ ‭Weitergabe‬ ‭von‬ ‭Informationen‬ ‭eine‬ ‭besondere‬

‭Herausforderung‬ ‭dar,‬ ‭da‬ ‭diese‬ ‭oft‬ ‭verzerrt‬ ‭oder‬ ‭verloren‬‭gehen.‬‭Um‬‭dies‬‭zu‬‭verhindern,‬

‭müssen‬ ‭Kommunikationskanäle‬ ‭geschaffen‬ ‭werden,‬ ‭die‬ ‭präzise,‬ ‭klare‬ ‭und‬ ‭schnelle‬

‭Informationsübertragung‬‭ermöglichen,‬‭ohne‬‭die‬‭Komplexität‬‭zu‬‭erhöhen‬‭(Van‬‭den‬‭Broeck‬

‭et‬ ‭al.,‬‭2018).‬‭Der‬‭Einsatz‬‭moderner‬‭Technologien‬‭kann‬‭hierbei‬‭hilfreich‬‭sein,‬‭birgt‬‭jedoch‬

‭das‬ ‭Risiko,‬ ‭durch‬ ‭eine‬ ‭Vielzahl‬‭von‬‭Plattformen‬‭und‬‭Tools‬‭neue‬‭Komplexität‬‭zu‬‭schaffen‬

‭(Brynjolfsson & McAfee, 2014).‬

‭Eine‬ ‭zentrale‬ ‭Rolle‬‭spielt‬‭auch‬‭die‬‭Führung‬‭und‬‭Entscheidungsfindung‬‭,‬‭insbesondere‬

‭die‬ ‭Frage‬ ‭der‬ ‭Delegation‬ ‭von‬ ‭Verantwortung.‬ ‭Führungskräfte‬ ‭müssen‬ ‭abwägen,‬ ‭welche‬

‭Aufgaben‬ ‭zentralisiert‬ ‭und‬ ‭welche‬ ‭delegiert‬ ‭werden‬ ‭sollten.‬ ‭Zu‬ ‭viel‬‭Zentralisierung‬‭kann‬

‭Entscheidungsprozesse‬ ‭verlangsamen,‬ ‭während‬ ‭übermäßige‬ ‭Dezentralisierung‬

‭Inkonsistenzen‬ ‭und‬ ‭Kontrollverluste‬ ‭zur‬ ‭Folge‬ ‭haben‬ ‭kann‬ ‭(Kotter,‬ ‭2012).‬ ‭Die‬

‭Herausforderung‬‭besteht‬‭darin,‬‭Verantwortlichkeiten‬‭so‬‭zu‬‭verteilen,‬‭dass‬‭Entscheidungen‬

‭effizient‬ ‭und‬ ‭fundiert‬ ‭getroffen‬ ‭werden.‬‭In‬‭dynamischen‬‭Märkten‬‭müssen‬‭Organisationen‬

‭zudem‬ ‭oft‬ ‭komplexe‬ ‭Entscheidungen‬ ‭treffen.‬ ‭Dabei‬ ‭ist‬ ‭es‬ ‭wesentlich,‬ ‭komplexe‬

‭Informationen‬ ‭zu‬ ‭vereinfachen,‬ ‭ohne‬ ‭dabei‬ ‭wesentliche‬ ‭Details‬ ‭aus‬ ‭den‬ ‭Augen‬ ‭zu‬

‭verlieren (Schoemaker, 2013).‬

‭Ein‬ ‭weiterer‬ ‭Aspekt‬ ‭ist‬ ‭die‬ ‭Balance‬ ‭zwischen‬ ‭Struktur‬ ‭und‬ ‭Flexibilität‬‭.‬‭Organisationen‬

‭müssen‬ ‭flexibel‬ ‭genug‬ ‭sein,‬ ‭um‬ ‭sich‬ ‭an‬ ‭Marktveränderungen‬ ‭anzupassen,‬ ‭benötigen‬

‭jedoch‬ ‭gleichzeitig‬ ‭stabile‬ ‭Strukturen,‬ ‭um‬ ‭langfristigen‬ ‭Erfolg‬ ‭zu‬ ‭sichern.‬ ‭Diese‬

‭Gratwanderung‬ ‭zwischen‬ ‭Stabilität‬ ‭und‬ ‭Agilität‬ ‭ist‬ ‭eine‬ ‭bedeutende‬ ‭Herausforderung‬‭im‬

‭Komplexitätsmanagement‬ ‭(Hamel‬ ‭&‬ ‭Välikangas,‬ ‭2003).‬ ‭Matrixstrukturen,‬ ‭in‬ ‭denen‬

‭Mitarbeiter‬ ‭mehreren‬ ‭Leitern‬ ‭oder‬ ‭Projekten‬ ‭zugeordnet‬ ‭sind,‬ ‭können‬ ‭Flexibilität‬ ‭und‬

‭Spezialisierung‬ ‭fördern,‬ ‭führen‬‭jedoch‬‭oft‬‭zu‬‭Verwirrung‬‭und‬‭Kommunikationsproblemen.‬

‭Ziel‬ ‭ist‬ ‭es,‬ ‭solche‬ ‭Strukturen‬ ‭so‬ ‭zu‬ ‭gestalten,‬ ‭dass‬ ‭sie‬ ‭effizient‬‭funktionieren‬‭(Galbraith,‬

‭2014).‬

‭Im‬ ‭Bereich‬ ‭des‬ ‭Mitarbeiter‬ ‭Managements‬ ‭und‬ ‭der‬ ‭Unternehmenskultur‬ ‭stehen‬

‭Unternehmen‬ ‭vor‬‭der‬‭Aufgabe,‬‭klare‬‭und‬‭verständliche‬‭Leitlinien‬‭zu‬‭entwickeln,‬‭die‬‭allen‬

‭Mitarbeitern‬ ‭Orientierung‬ ‭bieten,‬ ‭selbst‬ ‭in‬ ‭komplexen‬ ‭und‬ ‭unterschiedlichen‬

‭Arbeitsbereichen.‬ ‭Solche‬ ‭Leitlinien‬ ‭sind‬ ‭wesentlich,‬ ‭um‬ ‭eine‬ ‭kohärente‬

‭Unternehmenskultur‬‭zu‬‭schaffen‬‭und‬‭ein‬‭gemeinsames‬‭Ziel‬‭zu‬‭fördern‬‭(Schein,‬‭2010).‬‭In‬
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‭komplexen‬‭Arbeitsumgebungen‬‭ist‬‭es‬‭zudem‬‭wichtig,‬‭die‬‭Arbeit‬‭der‬‭Mitarbeiter‬‭sinnvoll‬‭zu‬

‭strukturieren,‬ ‭um‬ ‭Motivation‬ ‭und‬ ‭Engagement‬ ‭zu‬ ‭fördern,‬‭ohne‬‭die‬‭Prozesse‬‭unnötig‬‭zu‬

‭verkomplizieren (Kanter, 2011).‬

‭Innovation in komplexen Strukturen‬
‭Förderung‬ ‭von‬ ‭Innovation‬ ‭bei‬ ‭gleichzeitiger‬ ‭Prozesskontrolle:‬ ‭Organisationen‬ ‭stehen‬ ‭oft‬

‭vor‬ ‭der‬ ‭Herausforderung,‬ ‭Innovation‬ ‭und‬ ‭Kreativität‬ ‭in‬ ‭einem‬ ‭stark‬ ‭regulierten‬ ‭und‬

‭kontrollierten‬ ‭Umfeld‬ ‭zu‬ ‭fördern.‬ ‭Es‬ ‭gilt,‬ ‭Freiräume‬ ‭zu‬ ‭schaffen,‬ ‭in‬ ‭denen‬ ‭neue‬ ‭Ideen‬

‭gedeihen‬ ‭können,‬ ‭ohne‬ ‭dass‬ ‭die‬ ‭notwendige‬ ‭Prozesskontrolle‬ ‭verloren‬ ‭geht‬

‭(Chesbrough, 2003).‬

‭Organisationen,‬ ‭die‬ ‭Simplexitäts-Herausforderungen‬ ‭effektiv‬ ‭meistern,‬ ‭sind‬ ‭in‬ ‭der‬
‭Lage,‬ ‭komplexe‬ ‭Systeme‬ ‭und‬ ‭Strukturen‬ ‭so‬ ‭zu‬‭gestalten,‬‭dass‬‭sie‬‭sowohl‬‭flexibel‬
‭als‬ ‭auch‬ ‭stabil‬ ‭sind‬ ‭(Mc‬ ‭Donnel‬ ‭et‬ ‭al.,‬ ‭2023).‬ ‭Sie‬ ‭schaffen‬ ‭einfache‬ ‭Regeln‬ ‭und‬
‭Leitlinien‬‭,‬ ‭die‬ ‭auch‬ ‭in‬ ‭komplexen‬ ‭Situationen‬ ‭anwendbar‬ ‭sind,‬ ‭und‬ ‭sie‬ ‭fördern‬ ‭eine‬

‭Kultur‬ ‭der‬ ‭Klarheit‬ ‭und‬ ‭Effizienz‬ ‭trotz‬ ‭der‬ ‭unvermeidlichen‬ ‭Komplexität‬ ‭(Nadler‬ ‭&‬

‭Tushman, 1997).‬
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